
FC Lerchenfeld / 2. Liga inter 

 
 
Spielbericht Meisterschaftsspiel vom Samstag, 19. Juni 2021, 16.00 Uhr 
 

FC Lerchenfeld – FC Ajoie-Monterri 1:2 (0:0)  
 
Tapfer gekämpft bei brütender Hitze 
 
Es war heiss, sehr heiss an diesem Samstag-Nachmittag. Bei gefühlten 30 Grad erwarteten 
wir den Zweitplatzierten Ajoie-Monterri in der heimischen Waldeck. Das Team Ajoie-Monterri 
entstand auf diese Saison hin aus der Fusionierung der beiden 2. Liga-Inter-Vereinen Cornol 
und Courgénay und spielt immer noch um den Aufstieg in die 1. Liga Classic mit. Es erwar-
tete uns also eine sehr schwierige Aufgabe, zumal wir aufgrund diverser Verletzungen (die 
Vorbereitungszeit von einer «normalen» Trainingswoche war dann wohl doch etwas 
knapp…) und Gelb-Sperren auf einige Stammkräfte verzichten mussten und deshalb zwei B-
Junioren ins Aufgebot nahmen. 
 
Wir fanden recht gut ins Spiel, agierten gegen den Ball kompakt und gut organisiert und ver-
suchten bei eigenem Ballbesitz schnell hinter die Abwehrkette des Gegners zu gelangen, 
was uns teilweise auch gut gelang. Mit etwas mehr Ruhe und Souveränität im letzten Drittel 
wäre eine Führung für uns durchaus möglich gewesen, obwohl auch der Gegner in der ers-
ten Hälfte immer wieder zu gefährlichen Halb-Chancen kam. So begegnete man sich in der 
ersten Hälfte auf Augenhöhe, in einer den heissen Temperaturen angepassten Intensität. 
Das 0-0 zur Pause war sicherlich leistungsgerecht und entsprach den ausgeglichenen 
Spielanteilen.  
 
Leider mussten wir zur Pause gleich zwei bedeutende Wechsel vollziehen. Mit Admir Sel-
mani (nach seinem starken Startelf-Comeback) und Fetah Dushica (Knieprobleme) fielen zur 
Pause gleich zwei zentrale Spieler aus, was zu Basteleien in der Positionsbesetzung führte. 
Trotzdem gelang uns der Einstieg in die zweite Hälfte, so scheiterte Jost Janik nur knapp mit 
einem Freistoss aus ca. 17 Metern. Ab der 50. Minuten folgten leider die kapitalen 15 Minu-
ten, in denen wir müde und passiv wirkten. Beim ersten Gegentor in der 51. Minute kombi-
nierte sich der Gegner zu leicht über unsere linke Abwehrseite und so konnten wir die 
scharfe Hereingabe in den 5-Meterraum nicht mehr klären. Das zweite Gegentor in der 65. 
Minute entstand aus einem hohen Bogenball im eigenen Strafraum und einem Missverständ-
nis unsererseits, der Ajoie-Spieler Gerber konnte so unverhofft zur Zweitore-Führung per 
Kopf einnicken.  
 
Die Zweitore-Hypothek bei dieser Hitze war natürlich brutal schwer wegzumachen, wir ver-
suchten jedoch nochmals alles und mobilisierten alle Kräfte. So kamen die beiden B-Junio-
ren Domi Rieder und Cedric Ogg zu Ihrem Debut in der ersten Mannschaft. Domi Rieder lei-
tete mit einem Kraftakt in der 81. Minute dann den Angriff ein, der zum Handselfmeter für 
uns führte. Berger Nick übernahm die Verantwortung und traf souverän. Ein leichtes Aufbäu-
men und Anrennen waren dann noch erkennbar, doch der Gegner war zu abgeklärt und bei 
uns der Tank zu leer um nochmals gefährlich zu werden. So mussten wir das Feld etwas un-
verdient als Verlierer verlassen. Ein Punkt wäre wohl möglich gewesen, auch mit diesem 
sehr jungen Spieleraufgebot.  
 
Das letzte Spiel dieser verkürzten Meisterschaft findet nun in Binningen statt. Wir sind ziem-
lich sicher noch auf Punkte angewiesen um den Klassenerhalt zu schaffen. Mit einem Sieg 
wären wir sicher gerettet, bei einer Niederlage müssten wir wiederum bange auf die anderen 
Spiele schauen. Das wollen wir uns definitiv ersparen und freuen uns auf zahlreiche Unter-
stützung im wichtigen Spiel in Binningen. Hopp Lerchu!  
 
FC Lerchenfeld: Zbinden; Kämpfer (71. Rieder), Zahn, Fetah Dushica (45. Isaki), Jost; Fuchs 
(66. Kübli), Admir Selmani (45. Ueltschi), Santschi, Berger; Bauer, Zenuni (84. Ogg) 
 
Tor FCL: 82. Berger (Penalty) 


